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und viele weitere Projekte wurden 
hier vorgestellt. Sie möchten sich 
in den Quartiersbeirat einbringen? 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 
Wir freuen uns auf neue Mitstreiter! 
Das nächste Treffen findet statt am:  
28.09.2016, 17.00 Uhr in der Jugend-
kunstschule Atrium (Senftenberger 
Ring 97). 

Aktuelle Projekte

AnsprechpartnerQuartiersbeirat: Machen Sie mit!
BEZIRKSAMT REINICKENDORF VON BERLIN

Fachbereich Stadtplanung und Denkmalschutz 
Daniela Dorn

Eichborndamm 215-239
13437 Berlin

Tel: (030) 90294 3134
Fax: (030) 90294 3423

E-Mail: daniela.dorn@reinickendorf.berlin.de

S.T.E.R.N. Gesellschaft 
der behutsamen Stadterneuerung mbH

Ute Truttmann
Prenzlauer Promenade 28

 13089 Berlin
Tel: (030) 4436 3639

Fax: (030) 4436 3777
E-Mail: truttmann@stern-berlin.de

www.stadtumbau-berlin.de

Juli - September 2016

SCHULHOF DES ATRIUM UMGESTALTET

Der Quartiersbeirat begleitet 
seit 2009 die Umsetzung des 
Förderprogramms Stadtumbau West 
im Märkischen Viertel und steht dem 
Bezirksamt mit Rat und Ideen zur 
Seite.

Mitmachen können alle, die im 
Märkischen Viertel wohnen oder 
arbeiten und den Stadtumbau-
prozess unterstützen wollen.

Der Beirat trifft sich vier mal im Jahr und 
diskutiert aktuelle Planungen und Bau-
projekte. Auch die Umgestaltung des 
Schulhofes des Atriums, die umfänglichen 
Maßnahmen rund um das Fontane-Haus 

Großflächige Asphaltdecke, parkende Autos, keine 
Sitzgelegenheiten, wenig Aufenthaltsqualität … 
lange war der nördliche Schulhof kein schöner Ort für 
Schüler und Besucher. Doch nun konnte mit Mitteln des 
Förderprogramms Stadtumbau West der unansehnliche 
und wenig nutzbare Schulhof umgestaltet werden.

Eine neue Holzbühne, große Steinblöcke als Sitzelemente, neu 
gepflanzte Bäume und frisch angelegte Schotterrasenflächen  
schaffen optimale Voraussetzungen für eine Nutzung der Fläche. 
Doch nicht nur im alltäglichen Schulbetrieb steht der Schulhof 
nun allen Schülern zur Verfügung. Die Jugendkunstschule als 
Veranstaltungsort im Märkischen Viertel hat damit einen zusätzlichen 
Bereich für Aufführungen und Konzerte erhalten. Von dem Asphalt, 
der bis vor kurzem noch den gesamten Schulhof bedeckte, sind 
nur noch die erforderliche Feuerwehrzufahrt erhalten geblieben und 
zwei Experimentierinseln geschaffen worden. Der aufgebrochene 
Asphalt wurde an diesen Stellen mit Metallskulpturen geschmückt. 
Langfristig sollen hier Gräser und andere Pionierpflanzen sprießen und 
die Asphaltschollen zieren. Auf der zuvor versiegelten Fläche ist so 
zusammen mit neu angelegten Beeten ein toller Grünraum entstanden.
Insgesamt 165.000 € standen aus dem Förderprogramm Stadtumbau 
West für die Umgestaltung des Schulhofes zur Verfügung. 

Am 04. Juli 2016 wurde der neugestaltete Schulhof des Atriums 
von Martin Lambert, Bezirksstadtrat für Stadtentwicklung, Umwelt, 
Ordnung und Gewerbe, im Rahmen des Festivals „More than Arts“ 
offiziell eingeweiht. An diesem Tag konnte der neue Schulhof das erste 
Mal in Augenschein genommen werden und hat seinen ersten Test als 
Veranstaltungsfläche für die Schule mit Bravur gemeistert.
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